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Eintritt frei
Im Anschluss Brot und Wein

Im reichen Brief-Nachlass von Ingeborg Bachmann gehört der hier 
erstmals publizierte Briefwechsel mit Hans Magnus Enzensberger zu 
den schönsten Zeugnissen einer zu Ende gehenden Kunst des Briefe
schreibens. Die Korrespondenz macht nacherlebbar, wie zwei der 
überragenden Autoren nach dem Zweiten Weltkrieg nicht nur die 
Welt, die Literatur, den Betrieb, sondern auch sich selbst darstellen 
und gesehen werden wollen.

»Eine anregende, informative Nord-Süd-Korrespondenz ist das ... 
Dieser bislang unbekannte Briefwechsel führt mitten hinein in die 
Nachkriegsgeschichte der deutschsprachigen Literatur.« 
(Martin Oehlen, Frankfurter Rundschau)

»… ein bewegendes Dokument freundschaftlicher Nähe … Das aus
führliche Nachwort erschliesst die zeitgeschichtlichen, literarischen 
und Beziehungsfragen vorbildlich.« 
(Hansruedi Kugler, Luzerner Zeitung)


